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Mutmacher in Achstetten
Auch die Gemeinde Ach-
stetten erlebt Einschränkun-
gen durch die Coronakrise.
Verwaltung, Vereine und
Kirchen stecken jedoch nicht
den Kopf in den Sand, sondern
gehen neue Wege in dieser
besonderen Zeit. 

Standesamt
In dieser Ausgabe des „Laup-
heimer Anzeigers“ lesen Sie
die neuesten standesamtli-
chen Nachrichten aus der
Region. 

Fachmann
Wer einen Fachmann für
Arbeiten rund um Haus und
Garten sucht, wird in dieser
Ausgabe des „Laupheimer
Anzeigers“ bestimmt fündig. 

Neues Parkkonzept
In der Innenstadt von Laup-
heim ändert sich etwas in der
Parkraumbewirtschaftung. Ab
Donnerstag, 1. Oktober, gelten
die neuen Parkregeln, die auch
die Rabenstraße betreffen. 

Heute im LA
●

STETTEN (son) -Das Schlacht-
fest des Stetter Musikvereins
musste in diesem Jahr wegen
der Corona-Pandemie abge-
sagt werden. Doch die Musiker
haben alles versucht, zumin-
dest das beliebte Mittagessen
in gewohnter Weise vorzube-
reiten und auf Vorbestellung
zum Abholen bereitzustellen. 

Die Verantwortlichen hät-
ten intensiv nachgedacht, wie
die Ausgabe coronakonform
gestaltet werden kann, sagt
Schriftführer Holger Seemül-
ler. Durch die Gegebenheiten
im und ums Musikerheim wur-
de ein gutes Konzept auf die
Füße gestellt. „Wir freuen uns,
unsere zahlreichen, treuen Be-
sucher des Schlachtfestes auch
dieses Jahr wieder mit unserem
Essen verwöhnen zu dürfen“,
sagt Seemüller.

Am Samstag, 3. Oktober, und
Sonntag, 4. Oktober, findet je-
weils von 10.30 bis 13.30 Uhr die
Essensausgabe statt. 

Es gibt eine Schlachtplatte,
Kesselfleisch oder Blut- und

Leberwurst mit Kraut, sowie
Schweinebraten mit Spätzle
oder Spätzle mit Soße. Des
Weiteren kann auch Hausma-
cher-Dosenwurst erworben
werden. Die letzte Bestellmög-
lichkeit ist am Donnerstag, 1.

Oktober, bis 19 Uhr. Es werden
Abholzeiten vergeben, und das
Essen wird ausschließlich in
Einwegbehältern ausgegeben.
Bei der Abholung besteht Mas-
kenpflicht und die Bezahlung
erfolgt ausschließlich in bar.

MV Stetten plant Schlachtfest „to go“
Zumindest aufs beliebte Mittagessen sollen die Bürger nicht verzichten müssen

Zwar gibt es in diesem Jahr keine Bedienung, auf deftige Speisen müssen die Menschen trotz-
dem nicht verzichten. ARCHIVFOTO: SONJA NIEDERER

Die warmen Mahlzeiten
müssen vorbestellt werden
unter 0176/60 60 61 36
(täglich von 16 bis 19 Uhr)
oder per Mail an vorbestel-
lung @mv-stetten-online.de 
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Die Kronen-Apotheke von Cornelia Gönner-Gaub in Laupheim schließt Ende September. 
FOTO: CHRISTOPH DIERKING 

Das neue Vorstandsteam der TSG Achstetten (v. l.): Joachim
Geiselmann, Daniela Budak-Quinones, Kaya Bernd Yurtbil, Karl-
Heinz Haas, Thorsten Stumpf und Steffen Beer. FOTO: SONJA NIEDERER

Das neue Feuerwehrhaus der FFW Baltringen ist in Betrieb
genommen worden. FOTO: FRANZ LIESCH

Die Vorsitzende des Kinderschutzbunds Laupheim, Ursula
Dreiz, hat Wolf Beurer zum Ehrenmitglied ernannt. 

FOTO: CHRISTOPH DIERKING 

Der MV Hüttisheim hat die „20. Musik am Fenster“ nachgeholt.
Aus den Fenstern und vor dem Kulturstadel erklangen Stücke
der verschiedenen Besetzungen und Gruppen. Die Musikkapelle
wollte mit dieser Aktion ein wenig Abwechslung in den tristen
Corona-Alltag bringen. FOTO: ANTON ENDERLE

Klaus Heinrich (links) vom Vorstand und der Aufsichtsrats-
vorsitzende Hans Fleschhut (mittig) dankten Werner Puchta für
seinen langjährigen Einsatz als Vorstandsvorsitzender der
Bürger-Energiegenossenschaft. FOTO: CHRISTOPH DIERKING 

Die zwölfjährige Marie Sähr
aus Laupheim ist Bundes-
siegerin beim Kunstwett-
bewerb „jugend creativ“ der
VR-Banken. FOTO: PR 

Ein erfreulicher Moment für den Schwendier Reit- und Fahrver-
ein: Die neue Reithalle ist jetzt offiziell eingeweiht worden. 

FOTO: BERND BAUR

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen möch-
ten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite
„Bilder der Woche“ hono-
rarfrei ab. 
Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format
mit einer Mindestauf-
lösung von 500 kb an
laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de mit
einem kleinen Erklärtext
(zwei bis drei Sätze), was
auf dem Bild zu sehen ist
sowie dem Namen des
Fotografen/der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Qualität
des Fotos und dem vor-
handenen Platz. Wichtig:
Geben Sie Ihren vollen
Namen sowie Telefon-
nummer an. Die abge-
bildeten Personen müssen
mit der Veröffentlichung
einverstanden sind. 

Ihr Bild der Woche 

Die Nachbarskatze namens
Jakob hat sich bei Christine
Blattner aus Laupheim „einge-
mietet“. „Er hat sein eingenes
Badezimmer und fühlt sich
dabei „sauwohl“, schreibt die
Tierfreundin, die Jakob an
seinem Lieblingsplatz abge-
lichtet hat. 

FOTO: CHRISTINE BLATTNER



Mittwoch, 30. September 2020LAUPHEIM Laupheimer
Anzeiger

LAUPHEIM (red/hb) - Seit
Donnerstag, 24. September,
werden neue Parkscheinauto-
maten in der Rabenstraße und
der Mittelstraße installiert. Da-
durch wird das Parken in der
gesamten Mittelstraße bis hi-
nunter zum Kreisverkehr kos-
tenpflichtig, teilt die Stadtver-
waltung mit.

Bei den vier neuen Automa-
ten in der Mittelstraße sowie
dem neuen Automaten in der
Rabenstraße ist neben dem ge-
läufigen Bezahlen mit Münz-
geld ebenfalls ein kontaktloses
Bezahlen via EC-Karte mög-
lich. Die fünf neuen Automaten
werden allerdings erst ab dem
1. Oktober aktiviert, bis dahin
gilt in der unteren Mittelstraße
und der Rabenstraße noch die
Parkscheibenregelung. 

Ebenso werden die alten
Automaten bei den Parkplätzen
Schlosspark und Färbergässle
sowie in der Schmiedstraße
und an der Lange Straße/Obe-
rer Marktplatz gegen neue Mo-
delle ausgetauscht. Das kon-
taktlose Bezahlen ist vorerst
nur bei den genannten neuen
Automaten möglich, allerdings
ist geplant, die restlichen Auto-

maten im Laufe des Jahres 2021
auszutauschen, damit überall
kontaktlos bezahlt werden
kann.

Darüber hinaus ändert sich
die Höchstparkdauer auf den
Parkplätzen Färbergässle und
Schlosspark. War diese bisher
auf zwei Stunden begrenzt, liegt
dort nun die Höchstparkdauer
bei drei Stunden. Zudem gilt auf
diesen beiden Parkplätzen ab
sofort die sogenannte „Bröt-
chentaste“; das bedeutet, dass
dort 15 Minuten lang kostenfrei
geparkt werden kann. Damit gilt
nicht mehr die Regelung, nach
der auf diesen Parkplätzen eine
Stunde lang gebührenfrei ge-
parkt werden durfte.

Das neue Parkkonzept hatte
der Gemeinderat in seiner Sit-
zung im Juli beschlossen. Das
Konzept sieht vor, eine Park-
App einzuführen, über die
Parkscheine kontakt- und bar-
geldlos bezahlt werden kön-
nen.

Und das funktioniert so:
Mittels App wird der Parkplatz
oder die Parkzone ermittelt.
Dann startet man den Parkvor-
gang, wobei man auch eine vo-
raussichtliche Dauer eingibt.

Bevor die Parkdauer abge-
laufen ist, schickt die App eine
Benachrichtigung an das
Handy – die Dauer kann dann
auch von unterwegs noch er-
höht werden.

Kontrolliert wird das Ganze
digital über das Kfz-Kennzei-
chen. Auch bei den neuen Park-
automaten ist es aber möglich,
mit Bargeld oder dann auch
kontaktlos zu bezahlen.

Neues Parkkonzept in der Stadtmitte 
Jetzt muss auch in der unteren Mittelstraße und der Rabenstraße ein Parkschein gezogen werden

Ab dem 1. Oktober werden die neuen Parkautomaten in Betrieb
genommen. FOTO: HELEN BELZ

Kolping-Theater wird 
verschoben 
MIETINGEN (red) - Die Kol-
pingsfamilie Mietingen hätte
am kommenden Wochenende
zum traditionellen Erntedank-
theater eingeladen (der LA hat
berichtet). Aufgrund der ak-
tuellen Corona-Situation im
Landkreis Biberach haben sich
die Veranstalter jedoch dazu
entschlossen, die Aufführun-
gen zu verschieben. 
Bereits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit. Ein neuer
Termin wird bekannt gegeben,
sobald sich die Situation ent-
spannt. 

Südtiroler Heimatsterne
LAUPHEIM (red) - Die Ver-
anstaltung „Südtiroler Hei-
matsterne“, die ursprünglich
für Montag, 21. September, im
Kulturhaus Schloss Groß-
laupheim geplant war, findet
nun voraussichtlich am Sams-
tag, 20. März 2021, statt. Be-
ginn ist dann um 19.30 Uhr. 
Bereits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit. 
Bei Rückfragen können sich
die Ticketkäufer melden unter
der Hotline-Nummer 07223/
953 44 66. 

Kurz berichtet 
●

 
  

Angebote von Montag, 28.09. 
bis Samstag, 03.10.2020

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 

Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße

tägl. durchgehend geöffnet

Schweinefilet  100 g 1,09 3

Weißwürste 100 g –,99 3
Fleischkäse rot
auch zum Backen 100 g –,89 3

Rindergulasch
nach Art Boeuf Bourguignon
frisch gekocht, 
haltbar verpackt!  2 Port. 10,50 3

Graf
Metzgerei

Saftpressmobil rollt
am Samstag, den 03. Oktober 2020 bei uns an.

Ab 9.30 Uhr gibt es Weißwurstfrühstück 
und von 10.30 Uhr spielen Anton, Tila & Rosi.

Zusätzlich zur Speisekarte bieten wir 
ab 11.30 Uhr Spanferkelrollbraten an.

Danach Kaffee und Kuchen. 
Durchgehend warme Küche.

www.gartenwirtschaft-gerberwiesen.de 

Neueröffnung
Natcha 

Thaimassage

Mittelstr. 24, 2. Stock, 
88471 Laupheim

Terminvereinbarung und 
Geschenkgutscheine 

Tel.: 07392/9279488 
oder 

0174/3545224

www.natchathaimassage.de
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Mi 30.9.
Laupheim: 
Sternenshow, Volkssternwar-
te Planetarium, Milchstr. 1,
Termine unter www.plane-
tarium-laupheim.de

Do 1.10.
Laupheim: 
Miteinander beten - schwei-

gen - singen, ökumenisches
Friedensgebet, offen für alle
Konfessionen, Dreifaltigkeits-
kloster, Albert-Magg-Str. 5, 19
Uhr 

Sa 3.10.
Mietingen:
Wenn Opa über die Stränge
schlägt, Erntedanktheater der

Kolpingfamilie Mietingen,
wird verschoben - neuer Ter-
min wird bekanntgegeben 

Di 6.10.
Ulm: Beethoven-Jubiläums-
jahr, Corona-Konzert, Theater
Ulm, Großes Haus, Herbert-
von-Karajan-Platz 1, 20 Uhr

Tipps & Termine 
●

BAD BUCHAU (red) - Am
kommenden Wochenende
wird die Vergangenheit im Fe-
derseemuseum aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln be-
leuchtet. 

Am Samstag, 3. Oktober,
(ent-) führen zwischen 13 und
16 Uhr verschiedene Rundgän-
ge durch Museum und archäo-
logisches Freigelände in die
Steinzeit. Dabei tauchen die

Besucher in eine Epoche ein,
die die Grundlage unserer heu-
tigen Lebensweise bildete. 

Am Sonntag, 4. Oktober,
geht es von 13.30 bis 16.30 Uhr
auf eine kulinarische Reise.
Wie wurde gekocht? Was ha-
ben die Menschen in Stein- und
Bronzezeit gegessen? Trank
man Milch oder nur Wasser?
Welche Süßigkeiten gab es?

Die Kochkunst der Pfahl-

bauer wird an diesem Tag ganz
praktisch vorgestellt. Angefan-
gen von den Grundlagen durch
Ackerbau und Viehzucht bis zu
wild wachsenden Pflanzen
werden spannende Einblicke in
die Küche vor 3000 bis 6000
Jahren gewährt.

Wer wissen möchte, was unsere Vorfahren in der Steinzeit gegessen haben, ist am kommenden
Wochenende im Federseemuseum richtig. FOTO: FEDERSEEMUSEUM

Reise in die Steinzeit 
Federseemuseum nimmt Ernährung unter die Lupe 

Weitere Informationen:
www.federseemuseum.de 

Tanz aus Georgien
BIBERACH (red) - Im Rahmen
der „Internationalen Wochen“
findet am Samstag, 3. Oktober,
um 19.30 Uhr eine Veranstal-
tung „Tanz aus Georgien“ mit
dem jungen Vokalensemble
Abadelia statt, und zwar im
Theater in der Stadthalle
Biberach. Der A-cappella-
Gesang wird vom Ensemble
arrangiert und teils authen-
tisch folkloristisch, teils „mo-
dernisiert“ dargeboten. Der

Auftritt wird durch ein Rah-
menprogramm abgerundet.
Eintrittskarten für die Ver-
anstaltung müssen vorab beim
StäPa reserviert werden, be-
vorzugt per E-Mail an in-
fo@StaePaBC.de oder per
Telefon unter 01590 1977 084
(Anrufbeantworter). Der
Eintritt beträgt 15/17 Euro. 

Hähnchen in Baustetten
BAUSTETTEN (red) - Hähn-

chen zum Mitnehmen gibt es
am Wochenende, 3. und 4.
Oktober, am Sportlokal des SV
Baustetten. Die Hähnchen
können am Samstag von 17 bis
19.30 Uhr und am Sonntag von
10.30 bis 13.30 Uhr und 17 bis
19.30 Uhr abgeholt werden.
Eine Vorbestellung unter Tele-
fon 07392/77 11 ist erforderlich
und möglich am Donnerstag
und Freitag von 16 bis 18 Uhr
sowie am Samstag ab 16 Uhr
und am Sonntag ab 9.30 Uhr. 

Kurz berichtet 
●

Ulmer Straße 11
89155 Erbach-Dellmensingen

Telefon (0 73 05) 81 69
www.haeuptle-kuechenstudio.de

haeuptle-kuechenstudio@t-online.de

• Beratung 
• Planung
• Verkauf
• Montage
• Modernisierung
• Service

... aus einer Hand

karl
häuptle

küchenstudio

Landschlächterei Angele
Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 9 80 40
mit Filiale „Um’s Eck Markt“
Danziger Str. 62, Laupheim  
Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot gültig vom 01.10. – 07.10.2020
Schweinekotelett 
natur o. gewürzt                100 g e –,68
Hackfleisch gemischt       100 g e –,68
Cabanossi        100 g e 1,28
Zungenwurst                           100 g e –,88
Gerauchte Schinkenwurst        100 g e –,88
1 Dose Bierwurst, 400 g Stk. e 3,98
Wir haben für Sie Hirschbraten im Angebot.

 

Gem. Gulasch 1 kg 10,49 €
Semmelbraten 1 kg 9,99 €
Wacholderschinken 100 g 1,39 €
Jägerkränzle 100 g 1,05 €
Käseaufschnitt 100 g 1,09 €
Schmugglerkäse 50% Fett i. Tr. 100 g 1,59 €

 

Wochenangebot von Dienstag, den 6.10.2020 
bis Donnerstag, den 8.10.2020      Schweinehals  kg 8,99 €

Bauernweg 20
89195 Staig/Altheim
Tel.: 0 73 46 – 83 49
Fax: 0 73 46 – 30 73 81
eMail: info@metzgerei-edel.de
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OBERMARCHTAL (red) - Das
„Kreuz“ in Obermarchtal lädt
am kommenden Wochenende
zu zwei Konzerten ein. Am
Freitag, 2. Oktober, spielt ab 18
Uhr die Juice Cocker Band eine
Joe-Cocker-Tribute-Show. Am
Samstag, 3. Oktober, ist ab 20
Uhr dann der „Spirit of Smo-
kie“ in der Gemeindehalle zu
erleben. 

Es gibt Joe Cocker, es gibt
Tribute-Bands, und es gibt „Jui-
ce Cocker“ alias Mario Mau-
cher. Ohne den Altmeister ko-
pieren zu müssen, versetzt
„Juice“ sein Publikum souve-
rän und charmant in die „gute
alte Zeit“, als Joe Cocker mit
seinen Welthits Musikge-
schichte schrieb. Songs wie
„Unchain my heart“, „With a
little help“, „Feelin alright“,
„You can leave your hat on“
oder „You are so beautiful“
werden dabei genauso zu hö-
ren sein wie weniger bekannte
Perlen der Cocker-Historie.

Der Eintritt ist frei, ein Hut
geht um. Eine Reservierung ist
erwünscht unter Telefon
07375/284. 

Wegen starker Nachfrage
wurde das Konzert von Spirit
of Smokie am Samstag, 3. Okto-
ber, in die Gemeindehalle
Obermarchtal verlegt. 

Smokie stürmten in den
70er-Jahren mit unzähligen
Hits wie „Living next door to
Alice“, „Lay back in the arms of
someone“ oder „Mexican Girl“
die Charts. Doch nach dem tra-
gischen Unfalltod von Lead-
sänger Alan Barton 1995 wurde
es still um die erfolgreiche
Band.

Spirit of Smokie tragen die
Ära der 70er-Jahre weiter und
begeistern mit den großen
Smokie-Hits, bereichert durch
ihre eigenen, stilistisch gut mit
den Originalen harmonieren-
den Kompositionen, ihr inter-
nationales Publikum. Moder-

ner, rockiger, und dennoch mit
dem unverkennbaren Smokie-
Sound eben. 

Die akustische Darbietung
der drei Frontmänner beweist,
dass für gute Musik nicht viel
Technik nötig ist: Mit der Stim-
me und Performance von Alan
Bartons Sohn Dean und der he-
rausragenden Qualität seiner
Bandkollegen reißt die Gruppe
ihr Publikum mit.

Im Vorprogramm tritt Philip
Bölter auf. Der 30-Jährige hat
sich den Genres Americana,
Folk & Blues verschrieben und

sich bereits einen Namen in der
Live-Szene gemacht. Als Preis-
träger des „Robert Johnson
Guitar Awards“ und Gewinner
des „Deutschen Rock & Pop
Preises“ (Beste Country-Band
2012) gilt er als einer der origi-
nellsten Gitarristen seiner Ge-
neration.

Tickets gibt es unter even-
tim-light.com (keine Abend-
kasse). Bereits erworbene Ti-
ckets behalten ihre Gültigkeit.
Bitte an eine Mund-Nasen-Be-
deckung denken. 

Bands zollen Joe Cocker und Smokie Tribut 
Das „Kreuz“ in Obermarchtal lädt ein zu zwei Konzerten 

Die Juice Cocker Band spielt am Freitag im „Kreuz“. FOTO: MICHAEL SETZ

Jugend trainiert für
Olympia
Schulen in der Region neh-
men an „Jugend trainiert für
Olympia“ teil. Wie das Trai-
ning in Corona-Zeiten abläuft. 

Außen herum
Ein integriertes Mobilitäts-
konzept soll die Laupheimer
Innenstadt von motorisiertem
Verkehr entlasten. 

SZ-Vorschau
●

LAUPHEIM (red) - „Zusammen
leben, zusammen wachsen“,
lautet das diesjährige Motto
der bundesweit stattfindenden
Interkulturellen Woche. In Zei-
ten, in denen Verunsicherung
herrscht, man soziale Kontakte
reduziert und Abstand halten
muss, ist es umso wichtiger,
dass diese Woche stattfindet,
schreibt die Stadtverwaltung

Laupheim in einer Pressemit-
teilung. 

Gerade die Pandemiezeit
macht deutlich, wie lebensnot-
wendig eine solidarische
Grundhaltung in unserer Ge-
sellschaft ist. Die Ökumenische
Flüchtlingsarbeit von Caritas
und Diakonie lädt im Rahmen
der Interkulturellen Woche da-
zu ein, sich mit dem Thema

Vielfalt auseinanderzusetzen.
Auch die Laupheimer Schulen
nehmen an dieser Projektwo-
che teil. Von Freitag, 2., bis
Sonntag, 4. Oktober, werden
entlang der Mittelstraße, an
den Brücken über dem Stadt-
bach (vom Café Eckpunkt bis
zum Modehaus Hofmann), die
Gedanken der Schüler zum
Thema Vielfalt ausgestellt, die

ihre Vorstellungen in Form von
Texten, Gedichten, Gebeten,
Liedern, Fotos, Rezepten oder
Zeichnungen darstellen kön-
nen. Interessierte können wäh-
rend dieser Zeit die Impulse,
die sie ansprechen, abfotogra-
fieren und so „mit nach Hause
nehmen“. Die Aktion wird in
Laupheim durch die Schulsozi-
alarbeit organisiert. 

Aktion zur Interkulturellen Woche 
Das Motto lautet: „Zusammen leben, zusammen wachsen“ 

Spirit of Smokie treten am Samstag in der Gemeindehalle in
Obermarchtal auf. FOTO: PR 
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OCHSENHAUSEN (red) - Loko-
motive "Berta" zieht unter
Dampf die Personenwagen
durch die oberschwäbische
Landschaft. Diese malerische
Szene könnte in wenigen Jah-
ren bei zusätzlichen Diesellok-
Fahrtagen anders aussehen.
Die Ehrenamtlichen hauchen
nämlich der Diesellok V 51 903
neues Leben ein, sodass auch
sie wieder zwischen Ochsen-
hausen und Warthausen ver-
kehren kann. Sie sind über-
zeugt: Dieselloks können ähn-
lich wie Dampfloks nostalgi-
sche Gefühle wecken. Zumal
der Klang von Dieselzügen mit
der Südbahn-Elektrifizierung
ohnehin seltener ertönt. 

Im Führerstand mit seinen
gesprungenen Fenstern hängen
Papiere mit Haltepunkten und
Hinweisen aus den 80er-Jahren
für die Fahrt zwischen Warthau-
sen und Ochsenhausen. Eine
graue Tafel mit der Aufschrift
„Größte Geschw 40 km/h“
prangt dahinter. Das Pult mit sei-
nen Hebeln und Schaltern sieht
aus wie damals, als die Lok mit
Güterwagen durch die Region
zuckelte. Wer genau hinsieht,
kann über einem Schalter in
schwarzen Lettern das Wort
„Motores“ lesen. Ein Zeugnis,
dass das Gefährt als Baulok von
1985 bis 2008 in Spanien statio-
niert war. 

Die Geschichte der V 51 903
beginnt 1964. Hergestellt in der
Fabrik Gmeinder in Mosbach
(Odenwald) kommt die Lok zur
Bottwartalbahn. Nach Stillle-
gung der Verbindung wechselt
sie auf die Öchsle-Strecke und
befördert von 1969 bis 1983 Gü-
ter. „Zuletzt wurden überwie-
gend Kühlschränke der Firma
Liebherr transportiert“, erzählt
der Geschäftsführer der Öchsle-
Bahn Betriebsgesellschaft, An-
dreas Albinger. „Es waren aber
auch Kohlebriketts, Düngemit-
tel, Getreide oder Heizöl darun-
ter.“ Für die Deutsche Bundes-
bahn sei der Güterverkehr bis
zum Schluss kostendeckend ge-
wesen – und existenziell fürs
Überleben des Öchsle.

„Ansonsten wären Grundstü-
cke und Gebäude wahrscheinlich
schon mit Einstellung des Perso-
nenverkehrs veräußert worden“,
ergänzt der Vorsitzende des Ver-
eins „Öchsle Schmalspurbahn“,
Benny Bechter. 1964 endete die
Ära der Personenbeförderung.
Erst knapp 20 Jahre später, im
Jahr 1983, stellte die DB letztlich
auch den Güterverkehr ein, weil
die Strecke für viel Geld hätte sa-
niert werden müssen. „Diese In-

vestitionen wollte die DB damals
nicht tätigen“, erläutert Albinger.
Die Lok wurde für 30 000 Mark
an die spanische Firma Comsa
verkauft und auf Meterspur ge-
bracht. Beim Öchsle handelt es
sich um eine Schmalspurbahn
(750 Millimeter).

Jahrelang bemühte sich der
Verein darum, die Lok wieder-
zubekommen. „Nach dem Fall
des Eisernen Vorhangs gab es
plötzlich wieder eine hohe
Nachfrage nach Loks für
Schmalspurbahnen“, erzählt
Albinger. 2009 glückte der
Kauf und die Originallok kam
zurück nach Ochsenhausen.
Geholfen haben dürfte dabei si-
cherlich eine zufällige Begeg-
nung mit einem deutschen
Comsa-Mitarbeiter. Über ihn
erhielt der Verein immer wie-
der Informationen und erfuhr
schließlich auch vom Lokver-
kauf. „Der Mitarbeiter ist mit
dem Öchsle einmal mitgefah-
ren. So kam der Kontakt zu-
stande“, so Albinger. „Er war
auch ein Eisenbahnfan.“ 

Seit dem Kauf sind elf Jahre
ins Land gezogen. Knackpunkt
war, die Lok wieder auf ihre ur-
sprüngliche Spurweite von 750
Millimeter zu bringen. Ein teu-
res Unterfangen, weil eine ex-
terne Fachfirma diese Arbeiten
übernahm. Bis die Finanzie-
rung stand, vergingen Jahre.
Doch nun hat der Verein einen
Meilenstein erreicht. Seit gut
zwei Wochen steht die Lok
wieder auf ihrer einstigen
Spurweite – erstmals seit 36
Jahren. Zwei Autokräne
hievten die Lok dafür vorsich-
tig auf die Drehgestelle. „Das
Einachsen war ein wichtiger
Schritt“, erzählt Bechter. „Elf
Jahre stand die Lok unter einer
Plane im Freien. Nun können
wir die Arbeiten im Lokschup-
pen fortsetzen.“ Viele Tätigkei-
ten können nur im Trockenen
erledigt werden. 

Motoren überprüfen, Lei-
tungen erneuern und die La-
ckierung ändern – das sind drei
Beispiele für die nächsten
Schritte. „Die Lok soll wieder

ihre rote Lackierung bekom-
men, mit der sie vielen noch in
Erinnerung ist“, sagt Bechter.
In Spanien war die Lok mit dem
typischen Gelb für Baufahrzeu-
ge lackiert worden. Was sonst
noch alles anfällt, bis die Lok
wieder fahrbereit ist, lässt sich
schwer vorhersagen. „Man
weiß bei einer Restauration nie
genau, was auf einen zu-
kommt“, sagt der Vorsitzende.
Aber das macht für die Mitglie-
der auch den Reiz aus. Nach
dem Wunsch des Vereins soll
die Lok in zwei bis drei Jahren
wieder voll einsatzfähig sein.

Wichtig ist die Lok für den
Verein in mehreren Hinsich-
ten. „Wir haben bislang keine
richtige Ersatzlok, sollte unse-
re Dampflok einmal streiken“,
sagt Albinger. Darüber hinaus
könnte man sie auch für Bau-
zugfahrten nutzen. „Und natür-
lich ist denkbar, dass die Lok an
bestimmten Tagen im Perso-
nenverkehr zum Einsatz
kommt.“ Er kann sich vorstel-
len, dass dies bei Gästen der
Museumsbahn gut ankommt.
„Schon jetzt hört man kaum
noch den klassischen Diesel-
lok-Sound, weil viele Triebwa-
gen unterwegs sind“, sagt Al-
binger. Die Elektrifizierung der
Südbahn trägt ihr Übriges zu
der Entwicklung bei: „Mit dem
Sound einer Diesellok dürften
viele Kindheitserinnerung ver-
binden – mittlerweile vielleicht
sogar mehr Menschen als bei
der Dampflok.“

Öchsle-Diesellok kehrt zurück 
Warum die Eisenbahner der geschichtsträchtigen V 51 903 neues Leben einhauchen

Zwei Kranwagen haben die Lokomotive auf das Drehgestell gehievt. FOTO: BENNY BECHTER

Ein Video und weitere Bilder
sehen Sie unter 
●» www.schwäbische.de/

öchsle-diesel

So erreichen 
Sie uns
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Weitere Informationen, auch
zu Spendenmöglichkeiten für
das Aufarbeiten der Lok, im
Internet unter www.oechsle-
bahn.de. Das Öchsle verkehrt
noch bis einschließlich 11.
Oktober jeden Sonntag.
Abfahrt in Warthausen ist

um 10.30 und 14.45 Uhr.
Abfahrt in Ochsenhausen um
12 und 16.15 Uhr. Eine kos-
tenlose Reservierung wird
empfohlen. Für Kurzent-
schlossene ist eine Mitfahrt
jedoch auch ohne Reser-
vierung möglich. (red) 

Öchsle fährt noch bis 11. Oktober 
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Flachdach,- Balkon-, Terrassen- Lichtkuppeln
und Garagenabdichtung

Steildach
Flachdach

Ihr Meisterbetrieb der Dachdeckerinnung
Laupheim 07392 / 91 21 22 Ulm 0731 / 602 66 00

www.
info@Ls-dach.de

Elektro - Radio - Fernsehen

Fenster

Heizung - Sanitär

Lange Strasse 57 / 88471 Laupheim
Tel.: 07392 / 83 18
www.fundel-sanitaer.de    

Laupheim · König-Wilhelm-Straße 13 · Telefon 0 73 92 - 83 80

Reparatur · Verkauf · Ausstellung
• Elektro-Installation • Telekommunikation und Kundendienst
• Gebäude-/ Systemtechnik • Radio • Fernsehen • Antennen
• Elektro-Hausgeräte 

� HEIZUNG � LÜFTUNG
� SANITÄR � WÄRMEPUMPEN 
� KUNDENDIENST

ENERGIE · HAUSTECHNIK

INHABER: JOSEF EBENHOCH

88471 Laupheim, Uhlmannstraße 43
Telefon: 0 73 92 - 47 71
Handy: 01 70 / 7 32 82 83 
www.woerz-shk.de

 |  |  

Garderoben &  
Einbauschränke

Zimmertüren &  
Schiebe-Türen 

Parkett &  
VinylbödenFenster 
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Sommer-Garten & 
Wohn-Wintergarten Haustüren 

Dienstleistung
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Mietingen, Tel. 07392 9641-0, www.ambiente-ackermann.de 

Bodenbeläge   Sonnenschutz   Accessoires   Tapeten   Gardinen

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr

Samstag
9:00 - 13:00 Uhr

Parador-Parkett 
Eiche

Maler

Sebastianstraße 4 • 88471 Laupheim • Tel. 07392/1 81 11
info@malerKlotz.de • www.malerKlotz.de

– Malerarbeiten – Tapezierarbeiten
Farben • Tapeten • Center

Meisterbetrieb

Kachelöfen – Kamine

Immobilienmakler

DAS SCHÖNSTE AM SUCHEN IST,
WENN MAN FÜNDIG WIRD.

Christian Scheffold 88471 Laupheim cs@scheffold-immobilien.de
Mittelstraße 25/1 [T] 07392. 93 95 600 www.scheffold-immobilien.de

Beratung. Vermittlung. Verkauf. 

Immobilien

X

Industriestraße 8 · 88471 Laupheim · Tel. 0 73 92/97 70-0 · info@striebel-gmbh.de

Die Schönheit des Ganzen liegt im Detail

Malerarbeiten
Innenausbau
Innen- und Außenputze
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SonnenschutzSonnenschutz

Neue Welt 19/1
88471 Laupheim
Tel. 07392 6569
www.raumausstattung-wipfler.de

Kein Zuhause gleicht dem
anderen. Gemeinsam realisieren

wir Ihre Wohnwünsche.

Gardinen - Sonnenschutz
Bodenbeläge - TeppicheTT

Tapeten - PTT olsterei

BERATUNG BERATUNG xx PLANUNG PLANUNG xx AUSFÜHRUNGAUSFÜHRUNG

• Bodenbeläge
• Gardinen
• Vorhangschienen
• Sonnenschutz
• Tapeten
• Möbelstoffe
• eigene

Polsterwerkstatt

www.Bailer-Raumausstattung.de

 BAILER BERATUNG UND
HANDWERKLICHES KÖNNEN

Judenberg 20
88471 Laupheim

Telefon 07392/4764

RollladenRollladen

KNOLL Rollladenbau  ·  Gassenäcker 1  ·  89185 Hüttisheim
Telefon: (0 73 05) 96 05-0  ·  www.Knoll-Rollladenbau.de

Roll  laden · Jalousien · Markisen · Rollladenkasten
· Automatische Steuerungen

Rollladen-Jalousienreparaturen aller Marken

Neuinstallationen – Motorisierung – Funksysteme

Jalousienbau –  RUF – Rollladenbau
Meisterfachbetrieb – mit über 20 Jahren Erfahrung

Tel. 07392 - 17443
www.Jalousienbau-Ruf.de
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EHESCHLIESSUNGEN
07.08. Silke Zell und Philipp Josef Rieger,

Otto-Lilienthal-Straße 33, 88471 
Laupheim

07.08. Tiziana Cristiano und Timo Seisser, 
Ritter-Burkhard-Straße 30, 88471 
Laupheim

08.08. Belinda Lindekugel, Abt-Fehr-
Straße 11, 88471 Laupheim und 
Frederik Constantin Atma Tharin 
Schönbeck, Von-Speth-Straße 25, 
88499, Riedlingen, Zwiefaltendorf

08.08. Myriam Mayer und Stefan Markus 
Münst, Schlehenweg 29, 88471 
Laupheim, Baustetten

08.08. Tanja Simone Dettenrieder und 
Torsten Henßler, Hauptstraße 45, 
88471 Laupheim, Baustetten

08.08. Ute Franzesko und Stefan Gret-
zinger, Sattlergasse 8, 88471 Lau-
pheim, Obersulmetingen

08.08. Nadine Anna-Maria Fröhlich und 
Alexander Daiber, Arminstr 11, 
70178 Stuttgart

08.08. Carola Mönch und Andreas
Marcel Teichgräber, Bachstraße 3, 
89610 Oberdischingen

08.08. Kathrin Hillebrand und Tobias Völk, 
Pfarrer-Deißler-Weg 4, 88471 Lau-
pheim, Bihlafingen

11.08. Petra Ott und Norbert Josef Ro-
thenbacher, Winkelhofer Straße 
62, 89584 Ehingen (Donau)

11.08. Susann Angela Günther und Gerd 
Ohnsorg, Steinenfelder Weg 1, 
89143 Blaubeuren, Pappelau

15.08. Anna-Marina Hildegard Wöhr-
le und Simon Daniel Ott, Am
Krummbach 14, 88471 Laupheim, 
Bihlafingen

15.08. Svetlana Bogojavlenski und 
Leopold Ruppel, Otto-Lilienthal-
Straße 11, 88471 Laupheim

15.08. Gudrun Dillmann geb. Eggert und 
Reiner Wörz, Gitzenhofen 13, 
88471 Laupheim, Baustetten

18.08. Sarah Otto und Jonas Burger, Spit-
zenbergstraße 11, 73073 Göppin-
gen, Holzheim

21.08. Nicole Lisa Jans und Felix Anton 
Hagel, Tulpenstraße 22, 88477 
Schwendi, Großschafhausen

21.08. Katharina Elisabeth Eysoldt und 
Horst Hagen Ritter, Rißegger Stra-
ße 112, 88400 Biberach an der Riß

21.08. Heike Held geb. Braig und Musa 
Fatajou, Ulmer Straße 51, 88471 
Laupheim

22.08. Julia Gnann und Philipp Laur,
Rotbachweg 1, 88471 Laupheim, 
Obersulmetingen

08.08. Kathrin Ebnet und Adalbert Peter 
Wientzek, Poststraße 24/3, 88416 
Ochsenhausen

10.08. Bettina Schüle und Kai-Uwe Koch, 
Talstraße 13, 88480 Achstetten

10.08. Daniela Hempfer geb. Ihle und 
Andreas Nabjinsky, Lange Straße 
63, 88471 Laupheim

11.08. Annika Verena Pfender und 
Michael Schniertshauer, Sonnen-
rain 12, 88416 Erlenmoos

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
auf diesen Seiten finden Sie die standesamtli-
chen Nachrichten der Stadt Laupheim. Wenn 
Sie frisch gebackene Eltern sind und möch-
ten, dass die frohe Botschaft von der Geburt 
Ihres Kindes auch an dieser Stelle veröffent-
licht wird, dann bitten wir Sie, sich in unserer 
Geschäftsstelle per E-Junil an anzeigen.lau-
pheim@schwaebische.de oder schriftlich zu 
melden. Bitte vergessen Sie nicht Ihre kom-
plette Adresse und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen anzugeben. Für eine 
Veröffentlichung benötigen wir in jedem Fall 
die exakten Angaben zu Ihrem Kind (Vor-
name, Nachname, Vor- und Nachname der 
Eltern, Geburtstag und Geburtsort sowie die 
Adresse beider Elternteile).

malerbetrieb-merk.de

 0 73 92/47 08

Die fröhliche Apotheke 

am Bronner Berg

Apothekerin Bärbel Fritz
Leibnizstrasse 5   •   88471 Laupheim
Fon 07392/18085 • Fax 07392/17695
E-Mail Apotheke@amBronnerBerg.de

Manchmal rede ich mit mir selbst. U
nd 

da
nn

 l
ac

he
n 

wi
r b

eide
.

Familien APOTHEKE
am Bronner Berg

Bronner Str. 2, 88471 Laupheim

☎ 07392 4789
www.moebel-russ.de

Braut- Tauf-
Marienkerzen

WOHNIDEEN die zu mir passen!

MÖBEL
RUSS
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22.08. Julia Christina Glöggler, Schwil-
mengasse 3, 89073 Ulm und Chris-
tian Philipp Striebel, Industriestra-
ße 8, 88471 Laupheim

22.08. Anna Fischer und Eduard Lutz, 
Neue Straße 30, 89073 Ulm

28.08. Sabine Marion Locherer und 
Stefan Josef Locher, Paradiesstraße 
8, 88480 Achstetten

GEBURTEN
18.07. Mohammad Jomma Kiblawe, 

männlich, Shafa Zengerly und 
Ahmad Kiblawe, Brühl 1, 88471 
Laupheim

23.07. Shkurte Ibrahimi, weiblich, Kres-
hnike Ibrahimi geb. Krasniqi und 
Ali Ibrahimi, Beundstraße 33, 
88433 Schemmerhofen

29.07. Iga Laura Swider, weiblich, Ga-
briela Małgorzata Swider geb. 
Gawle und Hubert Łukasz Swider, 
Hauptstraße 22, 88471 Laupheim

01.08. Merle Dorothea Gruban, weiblich, 
Simone Julia Gruban geb. Rapp 
und Hendrik Gruban, Burgstraße 
28, 88483 Burgrieden

03.08. Jan Vorwalder, männlich, Jennifer 
Vorwalder geb. Eisbrenner und 
Holger Vorwalder, Schulstraße 17, 
88480 Achstetten, Oberholzheim

07.08. Felix Johannes Lüthy, männlich, 
Alica Valentina Lüthy und Johan-
nes Lüthy geb. Niedermaier, Im 
Lehen, 4, 88471 Laupheim

07.08. Gabriel Stjepan Ðidara, männ-
lich, Ana Marija Ðidara, Danziger 
Straße 11, 88471 Laupheim

10.08. Klara Kohn, weiblich, Tina There-
sia Kohn geb. Masur und Jochen 
Kohn, Schützenstraße 4, 88477 
Schwendi

12.08. Chiara Rondinella, weiblich, 
Arianna Viktoria Rondinella und 
Jens Schneider, Oberer Weg 14, 
88487 Mietingen

13.08. Samu Knöpfler, männlich, Lisa 
Annique Knöpfler geb. Bach und 
Andreas Lorenz Knöpfler, Bussen-
weg 29, 88487 Mietingen, Wal-
pertshofen

14.08. Samuel Weiß, männlich, Sonja 
Caroline Weiß geb. Rothmund 
und Vinzenz Weiß, Gäßlesfeld 12, 
88477 Schwendi, Weihungszell

18.08. Valentin Karl Scheffold, männ-
lich, Jacqueline Angela Sylvia 
Odilia Lerch geb. Zengerling 
und Jan Scheffold, Im Gehag 17, 
88471 Laupheim, Baustetten

20.08. Marlo Sontheimer, männlich, Jen-
nifer Sontheimer geb. Ruh und 
Stefan Sontheimer, Auwiesen 17, 
88487 Mietingen, Baltringen

21.08. Matthäus Karl Schneider, männ-
lich, Franziska Angela Schneider
geb. Bucher und Thomas Schnei-
der, Klausenberg 13, 88471 Laup-
heim, Baustetten

23.08. Emilia Anna Laur, weiblich, Anja 
Sophia Laur geb. Romer und Da-
niel Laur, Ödenwaldstraße 10, 

p gg

88433 Schemmerhofen

STERBEFÄLLE
30.07. Petra Gabriele Wieland geb. 

Meinlschmidt, Friedrich-Adler-
Straße 8, 88471 Laupheim

31.07.  Wilfried Heinrich Reuder, Hälde-
lesberg 13, 88471 Laup heim

05.08. Erwin Braiger, Amannsberg 22, 
88487 Mietingen

07.08. Gertrud Kreszentia Betz geb. 
Schick, Hinterdorf 18, 88471 
Laup heim

08.08. Lennard Stöferle, Müssenweg 38,
88471 Laupheim, Untersulmetingen

15.08. Günter Schlumberger, Anna-von-
Freyberg-Straße 12, 88471 Laup-
heim

15.08. Adolf Georg Piller, Marktplatz 
11/2, 88471 Laupheim

16.08.  Reinhard Albert Josef Bareth, Im 
Glau 5, 88433  Schemmerhofen

17.08. Gerd Lämmle, Auf dem Berg 14, 
88471 Laupheim

23.08.  Annemarie Helbig geb. Rie-
ger, Abt-Fehr-Straße 18, 88471
Laupheim

24.08. Paula Härle geb. Kiesle, Stein-
bruchweg 4, 88487 Mietingen

•  Sonderveröffentlichung    •    Laupheimer Anzeiger       •     für den August 2020

Petra Reiff
Tel. 07392 9631-21
anzeigen.laupheim@schwaebische.de

AUFMER K S AM
GE WOR DEN?
Hier könnte Ihre Anzeige zum
Thema Familie stehen. Gerne berate 
ich Sie individuell zu Ihrer Werbung.
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SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Wir Mutmacher  
    aus Achstetten

Stetten

OberholzheimBronnen

Achstetten

Bisher gut durch die Corona-
Pandemie gekommen ist die
Gemeinde Achstetten.

ACHSTETTEN – Als eines der
wenigen Rathäuser in der Um-
gebung habe das Achstetter
nie geschlossen gehabt, sagt
Bürgermeister Kai Feneberg.
Die Bürger hätten ohne Ter-
minvereinbarung weiterhin zu
den üblichen Zeiten das Rat-
haus besuchen können, um ih-
re Anliegen zu erledigen.

Das Tragen einer Mund-Na-
sen-Bedeckung und die Einhal-
tung des notwendigen Ab-
stands sind im Gebäude vorge-
schrieben. Vor dem Eingang
der Bürgerbüros, wo sich die
Besucher anmelden müssen,
wurden Schutzwände aus Ple-
xiglas installiert. „Dort wurden
die Bürger dann vom entspre-
chenden Ansprechpartner ab-
geholt“, erläutert Feneberg.
Meist finden die Besprechun-
gen im Sitzungsaal statt, wo
ausreichend Abstand gehalten
werden kann. 

„Die Rathausmitarbeiter wur-
den in zwei Gruppen aufge-
teilt, die dann im wöchentli-
chen Wechsel im Homeoffice
oder im Rathaus gearbeitet ha-
ben“, so der Bürgermeister. So
sei für den Fall einer Coronaer-
krankung gewährleistet gewe-
sen, dass der Betrieb der Ver-
waltung aufrecht erhalten
werden konnte. 

Er habe aber festgestellt, so
Feneberg, dass sich in der
Hochphase der Pandemie die
Bürger auf nur absolut not-
wendige Besuche im Rathaus
beschränkt hätten.

Die erste Gemeinderatssitzung
nach dem Lockdown hat in
Achstetten schon recht früh
wieder stattgefunden. Ende
März stand die Verabschie-
dung des Haushaltsplans 2020
auf der Tagesordnung, um
handlungsfähig zu bleiben und
fällige Zahlungen anweisen zu
können. Diese Sitzung wurde
vor der Georg-Seif-Halle im
Freien im Stehen und unter
Einhaltung der Corona-Regeln
abgehalten.

Ein großes Lob spricht Fene-
berg den Leitungen und Erzie-
herinnen der örtlichen Kinder-
betreuungseinrichtungen aus.
Diese seien sehr aktiv gewesen
und hätten sich auch privat,
über das Dienstliche hinaus,
eingebracht. 

Die Erzieherinnen waren zum
Teil freigestellt, und bei der
Notbetreuung wechselten sie
sich ab. Die Leitungen haben
gute Konzepte entwickelt.

Kritik übt der Bürgermeister
aber an der Landesregierung.
Die Vorschriften im Bereich der
Kindergärten seien oft in der
Realität nicht praktikabel und
pädagogisch sinnvoll gewesen.
Außerdem sei oft erst kurzfris-
tig bekannt gegeben worden,
was umgesetzt werden muss-
te. 

„Die Bevölkerung ist oft früher
über Änderungen informiert
gewesen“, erläutert der Bür-
germeister. So seien Erwartun-
gen geweckt worden. „Die
Ausführenden sind meist erst
einige Tage danach informiert
worden, wie dies umzusetzen
ist. Das zog Unverständnis in
der Bevölkerung mit sich“, so
Feneberg. 

Die Zusammenarbeit mit den
Vereinen sei sehr gut gewesen.
Wenn es auch manchmal
schwergefallen sei, hätten sich
alle vorbildlich verhalten.
„Auch bei der Bürgerschaft ha-
be ich gespürt, dass die über-
wiegende Mehrheit verstan-
den hat, worauf es ankommt.
Deshalb sind wir bis jetzt auch
ordentlich über die Runden ge-
kommen“, ist der Achstetter
Schultes überzeugt. 

„Wir alle haben zum Thema
Corona beziehungsweise Pan-
demien wichtige Erfahrungen
gesammelt. Ich habe, was die
Gemeindeverwaltung anbe-
langt, für den Fall einer zwei-
ten Welle bereits ergänzte Plä-
ne parat. Auch deshalb können
wir zuversichtlich nach vorne
blicken.“ son

Gute Zusammenarbeit

Bürgermeister Kai Feneberg zeigt sich erfreut über die gute Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen. FOTO: SONJA NIEDERER

Das Rathaus Achstetten war auch während des Lockdowns im-
mer für die Bürger geöffnet. FOTO: SONJA NIEDERER

SANITÄR · HEIZUNG 
FLASCHNEREI
Tel. 0 73 92 / 63 45

BERG
ACHSTETTEN

Naturheilpraxis

 Manuela Häußler
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Wir Mutmacher  
    aus Achstetten

Stetten

OberholzheimBronnen

Achstetten

Die Turn- und Sportgemein-
schaft (TSG) Achstetten hat
sich auch auf die Corona-Pan-
demie eingestellt. 

ACHSTETTEN – Für jede der drei
Abteilungen, Fußball, Tennis
und Turnen, wurden mehrere
Corona- und Hygienebeauf-
tragte bestimmt und ein mehr-
seitiger Corona-Leitfaden für
den ganzen Verein und die ein-
zelnen Abteilungen erstellt. 

„Als der Corona-Lockdown
kam, wurde zuerst mal alles
dicht gemacht“, sagt Daniela
Budak-Quinones, die Abtei-
lungsleiterin Turnen und neu
gewähltes Vorstandsmitglied.
Nach den Lockerungen sei
langsam wieder begonnen
worden, unter Einhaltung der
Abstands- und Hygieneregeln,
die Kurse für die Erwachsenen
im Fitnessbereich abzuhalten. 
Die Turnstunden der Kinder
mussten vor den Sommerferi-
en noch ausfallen.

„Als Ende April die ersten Lo-
ckerungen für das Tennistrai-
ning in Aussicht gestellt wur-
den, haben wir unter Zuhilfe-
nahme der Empfehlungen von
WTB und WLSB sowie in enger
Abstimmung mit dem Ge-
samtverein ein Hygienekon-
zept erstellt“, berichtet Stef-
fen Beer, der Abteilungsleiter
Tennis. „Mitte Mai konnten wir
dann das Training unter den
gesetzlichen Vorgaben star-
ten.“ Auch wenn es mit ge-
schlossenem Gastraum und
ohne Duschen gewöhnungs-
bedürftig gewesen sei, hätten
sich die Tennisspieler schnell
auf die Situation eingestellt,
denn: „Das Wichtigste war,
endlich wieder Tennisspielen
zu dürfen.“ 

„Auch das Training im Freien
ist nicht erlaubt gewesen“ , be-
richtet Jugendleiter Daniel Sie-
ßegger. „Um den jungen Fuß-
ballern dennoch eine Trai-
ningsmöglichkeit zu bieten,
haben unsere Trainer Videos
mit Übungen für das Training
,at home’ erstellt. Dieses kam
sehr gut an, und so war auch
immer Kontakt zu den Kindern
da.“ 

„Auch im Bereich des Aktiven-
Fußballs wurden erst einmal

alle Aktivitäten eingestellt,. Es
wurde nach den ersten Locke-
rungen aber wieder begonnen,
im Freien zu trainieren“, sagt
Thorsten Stumpf, der Abtei-
lungsleiter Fußball. „Allerdings
war ein Training ohne Körper-
kontakt einfach nicht das, was
man sich unter Fußball vor-
stellt.“ Für den Spielbetrieb der
Aktiven sowie Jugendmann-
schaften musste sehr viel orga-
nisiert und umgesetzt werden,
um die Hygienevorgaben ein-
zuhalten. 

„Grundsätzlich kann man sa-
gen, dass die Aufrechterhal-
tung der sportlichen Aktivitä-
ten trotz der Coronaregeln für
einen Verein, der nur aus eh-
renamtlichen Personen be-
steht, ein sehr großer Aufwand
ist“, so Stumpf. „Aber wenn
man dann sieht, mit welcher
Freude die TSG-Mitglieder,
egal ob beim Fußball, Tennis
oder Turnen, dann wieder
kommen, merkt man, dass der
Aufwand sich doch lohnt.“ 

SF Bronnen
„Im Großen und Ganzen muss
man sagen, dass wir – beson-
ders aufgrund einer sehr soli-
den finanziellen Basis – sehr
gut durch die Krise gekommen
sind“, sagt Magnus Buk, zwei-
ter Vorsitzender bei den Sport-
freunden (SF) Bronnen. „Be-
reits zu Beginn des Lockdowns
hatten wir uns so organisiert,
dass sämtliche Versammlun-
gen ausschließlich online statt-
finden konnten. Somit war es
möglich, schnell zu reagieren.“

Als sich dann nach einigen Wo-
chen abzeichnete, dass der
vorhandene Zustand wohl eine
Weile anhalten wird, habe man

gemeinsam angepackt. Denn
eines habe ihnen Corona ge-
schenkt, so Buk: Zeit. Zeit, in
der das Sportvereinszentrum
(SVZ) leer stand und es auch
niemanden störte, dass es
mehrere Wochen einer Bau-
stelle glich.

So wurden zum Beispiel fol-
gende Dinge in Angriff genom-
men: Ein neuer Anstrich für das
Gebäude innen und außen.
Desweiteren wurde der Fuß-
bodens im SVZ restauriert. Zeit
war auch da, um ein digitales
Vereinsarchiv zu erstellen. Zu-
dem wurde eine smarte Sport-
platzbewässerung integriert,
die nun anhand aktueller Wet-
terprognosen automatisch ar-
beitet und via Smartphone be-
dient werden kann.

Ganz besonders hebt Magnus
Buk das Engagement der Mit-
glieder hervor, die sich gerade
bei den Arbeiten in und um das
SVZ herausragend eingebracht
und etliche Arbeitsstunden ab-
geleistet haben. Auch die ein-
zelnen Abteilungen der Sport-
freunde Bronnen sind nicht un-
tätig geblieben. 

„Allgemein war der Zusam-
menhalt im Verein absolut he-
rausragend. Alle Entscheidun-
gen wurden mit großem Ver-
ständnis aufgenommen und
akzeptiert,“ sagt Magnus Buk.
Besonders in schweren Zeiten
merke man, wie es um die Ge-
meinschaft eines Vereins ge-
stellt ist. „Hier können wir als
Vereinsführung ein großes Lob
an alle aussprechen. Wir sind
unglaublich stolz, was wir in
den letzten Monaten gemein-
sam durchgestanden haben.“

son 

Engagierte Mitglieder 

Die Outdoor-Gymnastik des SF Bronnen fand begeisterten Zu-
spruch. FOTO: PRIVAT

Gartenbau
Landschaftsbau
Pflastersteinarbeiten
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Wir Mutmacher  
    aus Achstetten

Stetten

OberholzheimBronnen

Achstetten

Auch der Sportclub (SC) Stet-
ten ist in der Coronazeit nicht
untätig geblieben.

ACHSTETTEN – So hat etwa
Sonja Stützle, zweite Vorsit-
zende des Vereins, Nordic-
Walking-Kurse angeboten, zu-
erst im Einzeltraining und spä-
ter in kleineren Gruppen im
Freien. „Ich hätte bei Weitem
nicht mit so einem Ansturm
gerechnet“, sagt sie. Die Leute
seien sehr froh gewesen, dass
etwas angeboten wurde. Mitt-
lerweile seien rund 55 Nordic-
Walkerinnen zwischen 24 und
70 Jahren, aufgeteilt auf ver-
schiedene Tage und Laufgrup-
pen, bei jedem Wetter unter-
wegs. Kürzlich haben die 55
Stetter Nordic-Walkerinnen
am virtuellen Laupheimer
Frauenlauf teilgenommen.
Nach weiteren Lockerungen
wurde das Sportangebot durch
zwei weitere Kurse ergänzt.

Auch in der Tennisabteilung
wurde seit Mitte Juni in kleinen
Gruppen und selbstverständ-
lich unter Einhaltung der Coro-
naregeln trainiert. Die Herren-
mannschaft spielte bei der Co-
rona-Verbandsrunde des WTB
(Württembergischer Tennis-
bund) mit. Gut angekommen
sei auch die Aktion mit den
Buffs, Multifunktionstüchern
mit dem Vereinslogo des SC
Stetten, welche an alle Mitglie-
der verteilt wurden, sagt die
Vorsitzende Angela Bachteler:
„Dies soll ein äußeres Zeichen
dafür sein, dass wir auch in Kri-
senzeiten zusammenhalten.“ 

Trotz des durch Corona verur-
sachten Mehraufwandes sind
Angela Bachteler und Sonja
Stützle froh, dass es in sportli-
cher Hinsicht trotz aller Ein-
schränkungen weitergeht und
sich auch ein schlagkräftiges
und motiviertes Vorstands-
team zusammengefunden hat.

Neben dem sportlichen Ange-
bot hat der SC Stetten auch ei-
nen Einkaufsservice für kranke
und ältere Personen angebo-
ten. Dieser sei aber nicht oft in
Anspruch genommen worden,
so Bachteler.

Katholische Kirche
Einen Einkaufsdienst hat die
katholische Kirchengemeinde
in Achstetten ebenfalls ange-
boten, sagt die gewählte Vor-
sitzende des Kirchengemein-
derates, Andrea Wieland. Die-
ser sei zwar fast nicht genutzt
worden, was aber zeige, dass
das Zusammengehörigkeits-
gefühl auf dem Land noch gut
klappe und Familienangehöri-
gen sowie Nachbarn die Ver-
sorgung übernommen haben.

Als Ende Mai die Gottesdienste
unter Einhaltung der Corona-
Regeln wieder aufgenommen
werden konnten, hat sich Wie-
land über die Bereitschaft der
Menschen gefreut, Ordner-
dienste in der Kirche zu über-
nehmen wie das Desinfizieren
der Bänke oder darauf zu ach-
ten, dass die Besucher ausrei-
chend Abstand zueinander
einhalten. Seit Ende Juli ist
auch der Kommunionempfang
in der Kirche wieder möglich,
die Austeilung der Kranken-
kommunion ist wieder aufge-
nommen worden, und es fin-
den wieder Taufen statt. Nicht
erlaubt sei aber noch das Sin-
gen im Gottesdienst. 

„Da haben wir in Achstetten
aber besonderes Glück und
müssen nicht auf eine erstklas-
sige musikalische Begleitung
verzichten“, sagt Andrea Wie-
land. Zum einen sorge Werner
Kästle mit seinem Orgelspiel
für die feierliche Umrahmung

der Gottesdienste, zum ande-
ren die Organistin und Leiterin
des Achstetter Kirchenchores,
Andrea Schöttler, die zu ihrem
Spiel auch singe und oft sogar
ihre ganze musikalische Fami-
lie mitbringe, die dann ein rich-
tiges kleines Orchester auf der
Empore bildeten. „So können
wir trotz aller Auflagen richtig
schöne Gottesdienste feiern.“

Ein Lichtblick sei auch, dass die
Erstkommunionfeiern, die im
April ausfallen mussten, jetzt
ab Ende September nachge-
holt werden. „Aufgrund der
begrenzten Anzahl der Plätze
finden die Feiern an drei Ter-
minen statt. Und auch die Fir-
mung wird demnächst statt-
finden“, so Wieland.

Unter Einhaltung der Hygiene-
regeln ist auch die Bücherei der
katholischen Kirchengemein-
de seit einigen Wochen wieder
geöffnet, sodass die Leserat-
ten wieder gut versorgt sind.

Gute Neuigkeiten gibt es für al-
le Musikfreunde. „Am Sonn-
tag, 11. Oktober, um 18 Uhr fin-
det das erste Konzert nach
Ausbruch der Corona-Pande-
mie im Rahmen der Achstetter
Kirchenkonzerte statt“, freut
sich Andrea Wieland. „Dabei
werden von Andrea Schöttler
an der Orgel und Adriano Or-
landi mit dem Waldhorn Wer-
ke aus verschiedenen Epochen
zu hören sein.“ son

Sportlich und sozial 
engagiert

Mit Nordic-Walking hielten sich die Damen beim SC Stetten fit.
FOTO: SONJA NIEDERER

88480 Achstetten, Hauptstraße 31 

      

     Herzlichen Glückwunsch 

     zur Geschäftsübernahme 

     Im Katzenwinkel 1 

Transportbeton   88480 Achstetten 

Kies  Sand  Splitt  Tel. 07392-9663-0 

info@kuehnbach-beton.de 

Seit über 65 Jahren
Qualität, Zuverlässigkeit,
Kompetenz

• Silikon- und Hochbaufugen 
• Fugensanierungen 
• fugenlose Duschrückwand
• Fliesenverlegung
Tel. 0174 1819897, 88480 Achstetten
www.fugentechnik-hagel.de

schwäbische.de/immo

Nach heiß kommt kalt:  
Jetzt nachdämmen und kühlen  

Wintertagen vorbeugen.

Zimmerei & Holzbau Wiedmer | DIE SICHER SAUBER SANIERER
Rosenstraße 27 | 88480 Achstetten-Stetten | Tel. 07392 9392-50 
www.zimmerei-wiedmer.de
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Die evangelische Kirche in
Oberholzheim hat in Zeiten
der Corona-Pandemie Mut
gemacht.

ACHSTETTEN – „In dieser be-
sonderen Zeit können wir uns
leider nicht wirklich live begeg-
nen und miteinander reden
und beten“, wandte sich das
Pfarrersehepaar Doris Seitz-
Kernen und Andreas Kernen zu
Beginn des Lockdowns wegen
der Corona-Krise an die fast
2500 Gemeindemitglieder in 19
Teilgemeinden. „Wir möchten
Sie aber mit unseren Andach-
ten begleiten.“ Das taten sie
mit wechselnden Themen, die
stets auch Bezug nahmen auf
die Oberholzheimer Kirche, die
den Aposteln Peter und Paul
geweiht ist.

„Wir haben die Chance ge-
nutzt, die Kirche in ihrer gan-
zen Vielfalt vorzustellen oder
auch einige neue Lieder aus
dem neuen Liederbuch einge-
spielt, um diese den Gläubigen
näherzubringen“, sagt Pfarrer
Andreas Kernen. Insgesamt ha-
be es zwölf Online-Gottes-
dienst-Andachten gegeben
mit sehr guter Akzeptanz und
vielen positiven Rückmeldun-
gen.

„Die Menschen waren froh,
dass es, als die Kirchen nicht
besucht werden konnten, ein
Alternativangebot gegeben
hat“, hat der Seelsorger festge-
stellt. „Wir konnten so den
Kontakt zur Gemeinde auf-
recht erhalten.“ Teilweise sei-
en auch Gemeindemitglieder
an den Andachten beteiligt ge-
wesen, die dann etwa ihr Lieb-
lingskirchenlied vorgestellt
hätten.

Geplant ist, dieses Online-An-
gebot in Zusammenarbeit mit
den beiden anderen Kirchen-
gemeinden des Distrikts,
Laupheim und Ersingen, auf-
rechtzuerhalten, so Kernen –
zusätzlich zu den Gottesdiens-
ten in der Kirche. 

Auch die Sitzungen des Kir-
chengemeinderates wurden
online abgehalten, was sehr
gut geklappt habe.

Neben dem Pfarrersehepaar
und dem Kirchengemeinderat
waren auch die anderen Grup-
pen der Evangelischen Kir-
chengemeinde nicht untätig.

Da das geplante Zeltlager auf-
grund der Pandemie ausfallen
musste, wurde eine Kinder-
spielwoche veranstaltet. Dort
stand zum Beispiel eine Wan-
derung zum Viadukt in
Laupheim auf dem Programm,
wo geklettert wurde. Ein Stuhl
aus Holz wurde gebaut und be-
malt, eine große Leinwand ge-
staltet oder es wurden Bröt-

chen und Kartoffeln in einem
selbstgebauten Lehmofen ge-
backen. Insgesamt haben an
der Spielewoche 36 Kinder und
16 Mitarbeiter teilgenommen.

Ein weiteres Angebot gab es
von der Diakonin Nadja
Schienke-Weigold, die eine di-
gitale Schnitzeljagd ins Leben
gerufen hat. Diese führte
durch Oberholzheim und die
Distriktgemeinden Laupheim
und Ersingen. Die Spieler
konnten sich mit dem Fahrrad
oder Auto auf den Weg ma-
chen und spannende Aufgaben
und Rätsel lösen. „Ein Ziel da-
bei war es, dass die Leute unse-
re Kirchengemeinden besser
kennenlernen und sie auch als
Verbund wahrnehmen.“ 

„Diese besondere Zeit erfor-
dert viel Kreativität“, so der
evangelische Pfarrer. „Es müs-
sen Möglichkeiten gesucht
werden, trotz der Einschrän-
kungen, die Menschen zu er-
reichen.“

son 

Kreativität ist gefordert

Pfarrer Andreas Kernen bei der Videoaufnahme der Online-Got-
tesdienst-Andacht mit Doris Seitz-Kernen in der Kirche Oberholz-
heim. FOTO: ROLAND RAY

Bei der Spielewoche der Evangelischen Kirche Oberholzheim
malten Kinder große Porträts. FOTO: PRIVAT

Im Lehmofen konnten Bröt-
chen gebacken werden.

FOTO: PRIVAT

www.achstetterholzofenbeck.dewww.achstetterholzofenbeck.de

Tel.   07392.2127
Hauptstraße 17

Schreinerei Kennerknecht GmbH & Co. KG
Im Lehen 6 · 88480 Oberholzheim
Tel 0 73 92 . 964 49 44
Fax 0 73 92 . 964 49 49

info@schreinerei-kennerknecht.com
www.schreinerei-kennerknecht.com

° Haustüren
° Innentüren
° Ganzglasanlagen
° Windfänge
° Garderoben
° Badezimmermöbel
° Küchen
° Schränke
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Ein Beruf bei der St. Elisabeth-Stiftung ist mehr: 

Mehr Sinnhaftigkeit, mehr Menschlichkeit, mehr Lebensfreude! 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!

Weitere Informationen:

www.st-elisabeth-stiftung.de

Heggbacher Wohnverbund

in Heggbach, 50 %, zunächst auf ein Jahr befristet 

Wir suchen:

»Wir sind da und helfen, 

wenn Menschen uns brauchen.«

St. Elisabeth-Stiftung, Personalwesen, Steinacher Str. 70, 88339 Bad Waldsee

Nachtdienst 
Heggbacher Wohnverbund

in Heggbach, 11,26 % (2 Nächte/Monat), zunächst auf ein Jahr befristet 

 

Unsere Mitarbeiter (m|w|d) der Stadt Laupheim sind 

unsere Stärke: Werden auch Sie zum Gesicht 

Laupheims. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Sachbearbeiter für das Amt für 

öffentliche Ordnung (m/w/d) 

 

Sachbearbeiter für das 

Rechnungsprüfungsamt (m/w/d) 
in Teilzeit mit 30 % 
 

Mitarbeiter für den Fronmeister 
(m/w/d) in Teilzeit mit ca. 40 Stunden im Monat 
 

Hausmeistergehilfen (m/w/d)  

für unsere städtischen Hallen in Teilzeit 

(ca. 7 Std./wöchentlich) 
 

Reinigungskraft (m/w/d)  

für die Ivo-Schaible-Schule Baustetten in Teilzeit  

(5 Std./wöchentlich) sowie 
 

Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 

 
Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie unter 

https://stellenangebot.laupheim.de/index 

 

Werden auch Sie ein Gesicht Laupheims! Wir freuen uns 

auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 

über unser Bewerber-Onlineportal (Button „Jetzt bewerben“). 

Für personalrechtliche Auskünfte stehen Ihnen Frau Gramatzki 

(Tel. 07392 704-208), Frau Sammel (Tel. 07392 704-297) und  

Frau Sauter (Tel. 07392 704-122) gerne zur Verfügung. 

www.karriere-stadt-laupheim.de 

schwäbische.de/jobs
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schwäbische.de/tickets

HIER SIND DIE 
TICKETS echt.

Alle Tickets sind aufgrund der 
derzeitigen Situation nur erhältlich unter:



Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

95
.0

0
8

Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

RCM-Partner
Klaus Kuhn
Finanzservice
88471 Laupheim
Telefon: 07392-2393

RCM-Partner
Finanzdienstleistungen
Klaus Kuhn
88471 Laupheim
Telefon 07392 – 2393

TELEFON: 07392-7006-0  | WWW.BAUFORUM-LAUPHEIM.DE
Gutgehendes Ladengeschäft 

100m² evtl. mit Wohnung
in Riedlingen am Marktplatz

ab 1.12. zu vermieten.
Chiffre CD-Z100/01631

Mein größter Wunsch
Suche für meinen Sohn dringend
eine bezahlbare, barrierefreie
Wohnung, ca. 60qm in Lau-
pheim. � 07392/8780

Whg. zu kaufen gesucht
Burgrieden/Laupheim/Achstetten/
Umgebung �  0152/ 5738 3514

VW Polo Trendline, 4 Jahre
EZ 02/16, 1. Hd., 44 kW, Benziner,
4-türig, schwarz, Klima, Radio. Nähe
v. Staig, Tel 0160/5179143 nur
abends bzw. SMS

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Hochbett mit Rutsche
aus hellem Holz 206/96/112, Ma-
tratze: 90/200, Liegehöhe 83 cm in
Laupheim abzugeben 50,- €� 0157
723 720 30

Kinderetagenbett
massiv Buche, Kinderschreibtisch
mit Container & Stuhl. 2trg. Kleider-
schrank  �  07353/988792

Wohnzimmertisch rund
Durchm. 95 cm, Höhe 65 cm, zu
verk. VB 120,- € � 07392/6791

Bulldog mit TÜV gesucht z.B.
Porsche, Deutz o. Cormick (z.B. 324,
326), Bj 1958-75, bis 40 PS, Bilder/
Preis an alterbulldog6262@gmx.de

2 Plexiglastafeln
klar/farblos 2,07x1,09m, 5mm
stark gg. Fl. Sekt Fürst v. Metternich
� 0157/35577252

Kinderbett braun, L 140,
B 80 cm zu tauschen f. 2 P. Tschibo
Sana � 07392/6791

Verschiedene L.P.-Schall-
platten zu tauschen f. 1 P. Sana
Tschibo � 07392/6791

Vermietung Gewerbeobjekte

Mietgesuche

Kaufgesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Tauschen

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/partner

schwäbische.de/immo

Immobilienmarkt

Kraftfahrzeugmarkt

Vermietungen

Wohnungen allgemein

Kaufgesuche Wohnungen

KFZ−Angebote

KFZ−Ankauf

Möbel

Landwirtschaft

Laupheimer
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 30. September 2020



Aktionswoche: Di., 29.09. – Fr., 02.10.2020 

Schwendi 07353 2941 / Burgrieden 07392 914773 / Munderkingen 07393 3155

Rinder-Brust  zum Kochen   100 g –,98 €

Schweine-Filet  natur, auch in Scheiben       100 g  1,49 €

Puten-Schnitzel  natur   100 g 1,19 €

Bierschinken saftig, mit vielen Schinkenstückchen  100 g 1,39 €

Bierwurst schmal, deftig im Geschmack    100 g 1,39 €

Fleischkäse fein zerkleinert, ofengebacken   100 g 1,09 €

Zwiebel-Mettwurst 
softig magerer Brotaufstrich  100 g   1,39 €

Rote rauchfrisch, zum heiß und kalt Essen                100 g –,99 €

Fleischsalat  mit Premium-Mayonnaise      100 g –,99 €

Wochenend-Knüller 
Do./Fr./Sa.

Schweinerücken-Schnitzel
mager, paniert      

100 g  1,09 3

(Angebot nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten)
Metzgerei

Bolkart
Laupheim, Biberacher Straße 8 

Telefon 0 73 92 / 35  50

Eingelegter  
Sauerbraten 
  100 g 1,80 €

Rindergulasch
 100 g 1,68 €

Bratwürste 
ohne Darm 100 g 1,15 €

Blut- und 
Leberwurst 100 g 1,10 €

Kalbschnitzel 
natur, paniert oder 

für Saltimbocca

Der Handballverein Rot-Weiss Laupheim e.V.
lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch,  
14. Oktober 2020, um 19.30 Uhr im Gasthof Schützen in Laupheim.

Tagesordnungspunkte:
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Berichte der Vorstandschaft
Entlastungen
Mitgliedsbeiträge
Ehrungen
Anträge
Sonstiges 

Anträge sind in schriftlicher Form bis 04.10.2020 einzureichen beim  

1.Vorsitzenden Helge Stührmann, Hauptstraße 1/1, Laupheim.

WASA Stapelboxen?
www.zink-natur.de

Kinder
lieben

Geschichten

Eine Initiative des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung – für mehr 
Bildungsgerechtigkeit von Anfang an

  Wir sagen 

„Herzlichen Glückwunsch“ 
 zur größten frühkindlichen 
 Leseförderungs-Initiative!

www.lesestart.de 
mehr unter 

GEDRUCKT-
PRAKTISCH-
WIRKT
Der Kleinanzeigenmarkt  der 
Schwäbischen Zeitung

Rufen Sie an: Tel. 0751 2955 5444
Buchen Sie online: schwäbische.de/anzeigen
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